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Die Ausgaben von Bund, Ländern und Gemeinden für den Straßenbau 
und ihre Finanzierung im Rechnungsjahr 1955 
1. ~~~~~~~~~E~g-~~E-~~~g~~~~ 

Die Leistungen von Bund, Ländern, Gemeinden und Gemeindever-
bänden im Rechnungsjahr 1955 für den Straßenbau lassen gegen-
über dem Vorjahre eine beträchtliche Erhöhung der aufgewen-
deten Mittel erkennen. Di?se Entwicklung wurde durch die 
Auswirkungen des Verkehrsfinanzgesetzes (VFG) vom 6.4.1955 
beeinflußt, durch welches im v1esentlichen die Grundlage für 
die Intensivierung aller Straßenbaumaßnahmen gebildet wurde. 
Das Verkehrsfinanzgesetz verpflichtet den Bund aus der ihm 
zufließenden Mineralölsteuer einen jährlichen Finanzierungs-
beitrag von 120 Mill.DM für den Bau von Bundesautobahnen 
zu leisten. Als Ergänzung zu diesem Gesetz wurde inzwischen 
das Gesetz über den Ausbau von Bundesfernstraßen verabschie-
det. Die Finanzierung des dj.esem Gesetz zugrunde liegenden 
10~Jahres-Planes für den Straßenbau ist damit zwar nicht 
zeitlich festgelegt, jedoch ist die Durchführung des Planes 
entsprechend dem wachsenden Aufkorrillen an Mineralölsteuer 
sichergestellt. 
Außerdem ist der Deutschen Gesellschaft für öffentliche 
Arbeiten (Öffa), der die Finanzierung des Bauprogramms für 
Bundesautobahnen übertragen ist, die Möglichkeit eingeräumt, 
im Vorgriff auf künftige Bundeseinnahmen Anleihemittel zur 
Vorfinanzierung zu beschaffen.1)Durch die gesetzliche Bindung 
bestimmter Einnahmen des Bundes aus dem Kraftverkehr ist 
somit zukünftig mit weiter erhöhten Mitteln für den Straßen-
bau zu rechnen. 
Über diese Maßnahmen hinC',US, die in erster Linie den Bauauf-
wand des Bundes betreffen und sich zum Teil erst in späteren 
Jahren finanziell auswirken werden, haben sich bei den Län-
dern, Gemeinden und Gemeindeverbänden des Bundesgebietes die 
Ausgaben für das Straßenwesen ebenfalls stark erhöht, so 
daß für das Rechnungsjahr 1955 ein Gesamtbetrag in Höhe von 
2 731 , 5 Mill. DM finanzstatistisch ermittelt worden ist. 
In diesen Betrag ist der Aufwand von Berlin (West) einge-
schlossen. Für die SQ~~e aller Körperschaften bedeutet das 
eine Zunahme gegenüber dem Vorjahre um rund 700 Mill.Dlvl 
oder fast 35 vH. Die Ausweitung des Ausgabenvclumens, die 
sich vom Rechnungsjahr 1954 Zlliil Rechnungsjahr 1955 vollzog, 
entspricht annähernd der Zunahme der Ausgaben in der Summe 
der Rechnungsjahre 1951 bis 1954. Die Steigerung der Ausgaben 
im Rechnungsjahr 1955 kommt auch im Verhältnis zum Gesamt-
haushalt aller Gebietskörperschaften zum Ausdruck. Der Anteil 
des Straßenwesens beträgt im Berichtsjahr 5,3 vH während er 
sich im Rechnungsjahr 1954 noch auf 4,1 vH belief. 
In dem Gesamtbetrag der Ausgaben sind auch die Zuführungen 
an Rücklagen, bei den kommuna~en Gebietskörperschaften 
außerdem noch die Schuldentilgung enthalten. Diese Ausgaben 
führen zu zeitlichen Doppelzählungen und sind aus diesem 
Grunde in den diesem Bericht beigefügten Tabellen getrennt 
von den übrigen vermögenswirksauen Ausgaben nachgewiesen. 

1) 1955: 8,8 Mill. DM 
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1. Ausgaben fUr das Straßenwesen 1951 bis 1955 
- Mill. DM-

Art der Ausgaben ! Rechnungsjahr 

' 
1951 1952 I 1953 

I I I 
Vermögensunwirksame Ausgaben I I 

\ • \ Pers&lliche Ausgaben (1:\hne Arbeiterlöhne) ' 72,9 I 81,6 88,6 

I Arbei terlrhne ••••••••.••••••••.••••••••• ! 136,5 I 149,2 159,0 i 
Unterhaltung und Instandsetzung ........ ' 306,6 I 351,5 I 44313 
Zinsen (nur Gemeinden) .................. i 6,9 I 11,4 

I 
18}2 I I Ubrige Ausgaben 4 ••••••••••••••••••••••• I 86,5 102,4 84,9 

I I I Zusammen ........ I f09,5 696,2 794,1 
I I I Vermögenswirksame Ausgaben i 

I I Neu- und Wiederaufbau .................. I !!36, 1 700,6 885,8 
Neuanschaffung von ~ewegllchem VermCgen . 6,8 8,4 9,4 
Erwerb von Grundvermögen 2} 21,1 I 38,4 52,8 ............ I 
Gewährung von Darlehen ................ 9,4 3,f- 8,8 

I 
Zusammen . . . . . . . . 

I 
623,4 I 751,0 g::-6,8 

Insgesamt ....... 1 233,0 1 <14/,2 1 750.9 

' 
I 

I 

außerdem: I I 

~ 
' Zuführungen an Rücklagen •• 4 •••••••••••• 2918 45,2 

Tilgung (nur Gemeinden) ................ 8,3 12,9 0 

' 

I 
! 

Jährlichar Gesamtbetrag 1 271,0 1 505,4 
I 

1 812,8 
! 

1954 1955 1 ) 

97,8 103,6 
164,2 173,6 
441,3 497,7 
29,4 39,6 
83,2 115,5 

815,9 930,1 

'i Q3n,s 1 574,3 
10,5 14,5 
64,7 79,1 
6,3 4,2 

1 118,3 1 672,0 

1 934,2 2 602,2 

64,6 82,6 
34,1 46,7 

2 032,9 2 731,5 

1) Vorläufige Ergebnisse.- 2) Nur Gemeinden, alao ohne die Grundstücksk&ufe der staatlichan Ebene, die in der 
Fina.nzs ta tf sti k nicht gesondert ausgegliedert werden. 

Die Steigerung Qer Ausgaben ist im wesentlichen durch verstärkte 
Baumaßnahmen erreicht worden. Für Neu'-, Erweiterungs-, Um- und 
Ausbauten wurden mit 1 574,3 Mill. DM :"1J.nd 540 Mill. m,[ mehr als 
im Vorjahr verausgabt. Finanzstatistisch werden die in diesem Be-
trag enthaltenen "reinen Neubaukosten'', d.h. die Kosten für die 
erstmalige Herstellung von Straßen einschließlich aller P~lagen 

• 

nder die erstmalige Befestigung bereits vorhandener Wege besonders ·'· 
ausgegliedert. Bei Ländern und Stad tstaa-tEm werden sie im Rech-
nungsjahr 1955 mit 24,9 Mill. m~ ausgewiesen und bei den kommuna-
len Gebietskörperschaften mit 323,5 Mill. DM. Die entsprechenden 
Angaben für den Bund liegen z.Z. noch ni"ht vor. Bei de11 Ländern 
sind diese Ausgaben nur wenig höher als im Rechnungsjahr 1954. 
Bei den Gemeinden und Gemeindeve~bänden liegen sie dagegen fast 
um 1/4 über der Summe des Vorjahres. Sie slnd damit zv•ar nicht im 
gleichen Verhältnis wie der gesamte Bauaufwand gestiegen, liegen 
aber mit 34 vH der Bauausg2ben insgesant nur urr: 2 vH niedriger. 
Diese Angaben sind in ·rabelle ~- des AnhaC~gs Z1J.sme,engestell t. 
Durch die höheren Bauausgaben ist die Su=e cle:':' vermögenswirk-
samen Ausgaben (ohne Zuführungen an Rücklagen und 'l'ilgung) insge-
samt um 50 vH höher als 1954. Ihr Anteil an der Gesamts-:1mme der 
Ausgaben ist in den letzten Jahren fortgesetzt gestiegen und er-
reichte 1955 rund 61 vH. 
Demgegenüber haben sich die vermögensunwirlmamen Ausge.ben relativ 
wenig erhöht. Unter ihnen sind es besoctders die Kcste21. der laufen-
den Unterhaltung und Instandsetzung von Straßen, die zu einer 
Ausgabensteigerung um rund 115 l\!lill. Dli'I fiihr-'cen. 
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Die Personalausgaben im Straßenwesen betragen etwa 1/3 der 
vermögensunwirksamen Ausgaben. Sie sind zum überwiegenden 
Teil Arbeiterlöhne. Hierbei ist zu berücksichtigen, daß 
die P~rsonalausgaben finanzstatistisch nicht vollständig als 
solche erfaßt sind. Ein Teil der Personalausgaben, der bei . 
der Durchführung von Unterhaltungs- oder Bauarbeiten anfällt; 
,,'/ird unmittelbar als Sachaufwand verbucht und na::hgewiesen. 
·Hierzu gehört vornehmlich bei den Ländern ein Teil der 
S trc.ß enwärter 1 öhne. 
Der Anteil, den die Kriegssch_ädenb_<;_sei ti~ an den Ausgaben 
hat, ist 1955 weiter zurückgegangen. Nachdem im Rechnungsjahr 
1953 der Höchstbetrag von 182,5 Icill. Dl\1 finanzstatistisch 
ermittelt wurde, sinken die hierauf entfallenden Ausgaben 
1954 auf 144,7 Mill. DM und 1955 auf 127,4 Mill. DM für die 
Summe aller Gebietskörperschaften. Im einzelnen entfallen 
1955 auf: 

Bund 42,7 Mill. DM 
Länder 20,3 II II 

Hansestädte 3,9 II II 

Berlin (West) 3' 1 II II 

Bezirksverbände 
Landkreise 8,6 II II 

kreisfreie Städte 34,0 II II 

kreisa,ngehörige Gemeinden 
und Amt er 14,8 II II 

2.~~~ß§E~~-~§~~-~!E§~~~§E!~~ 

' 

Die vrn der Finanzstatistik ermittelten Ausgaben für das 
Straßenwesen lassen sich weitgehend auf die Straßenarten 
aufteilen. Da jedoch eine Aufteilung der A u s g a b e n 
nach Straßenarten finanzstatistisch nur für Bund und Länder 
vorgencmmen wird, sind bei den Gemeinden Ausgaben in Höhe 
ihrer Einnahmen aus Zuweisungen für Bundesstraßen, Land-
straßen I. und II. Ordnung eingesetzt worden. Die Ausgaben 
der Landkreise sind in dieser Zusan~enstellung voll den 
Landstraßen II. Ordnung zugerechnet. 

2. Ausgaben und Zuweisungsverkehr 
für das Straßenwesen 1955 1) 

-~lll.DM-

' i ' 
Art ~er Ausgaben I Einnahmen I Stadt- Bezirks-! Land- i Ge- ' Zu-

verbände! 
Bund I Länder 

staaten kreise meinden sammen 
Unmittelbare Ausgaben ............. 471,5 I 399,1 1111,8 124,4 288,8 1 335,8 2 731,5 
Zuwe-isungen unrl Darlehen I Ausgaben an I 

Bund und Länder 1,3 I o, 1 ,. .............. I o, o - 1,0 1,E 4,0 
Gemeinden (Gy,) ............... 5,2 243_,8 - 42,1 19,2 3,2 313,5 

Einnahmen von I I Bund und Ländern .............. - 24,4 o,s 145,9 85,9 114,9 371,9 
Gemeinden (Gv.) ............... - 3,8 - 0,4 32,0 59,8 95,9 

Eigenausgaben .................... 478,1 614,6 111 1 1 20,2 191,2 1 165,9 
Zuweisungsausgaben in den Verwal-

i 
tungszwei gen Arbeitsbeschaffung 

2) ! und Beseitigung von Kriegsschäden 23,8 12f',6 . . 150,4 
Dagegen Eigenausgaben 1954 ...... 297,2 440,1 71,9 22,2 156,5 892,4 

1953 ...... 304,7 393,0 59,8 0,4 145,0 767,8 

I 
1952 ...... 243,2 323,0 60,9 8,4 123,8 638,6 
1951 ...... 212,3 293,6 45,7 6, 7 100,3 512,6 

1) Vorläufige Ergebnisse.- 2) Aus dem Saldo des Zuweisungsverkehre errE:lchnet. 
- 5 -



Bei den Ausgaben für das Straßenwesen von Bund, Ländern 
und Gemeinden (Gv.) ist im Rechnungsjahr 1955 eine leich-
te Verschiebung des Aufwandes zugunsten der klassifi-
zierten Straßen festzustellen. Maßgebend dafür dürften 
in erster L;inie die Ausgaben für die Bundesautobahnen 
sein, für die ein mehr als dnppelt so hoher Betrag wie 
im Vorjahr verausgabt ~~rde. Im Rechnungsjahr 1955 hat 
sich der Anteil der Bundesautobahnen und Bundesstraßen 
an den für den Stre.Jenbau geleisteten Ausgaben von 
16,0 vH auf 19,0 vH erhöht. Gleichermaßen ist die Ent-
wicklung der Ausgaben für die Landstraßen I. und II. 
Ordnung verlaufen, so daß sich insgesamt das anteilige 
Verhältnis der klassifizierten Straßen von 45,5 vH 
im Rechnungsjahr 1954 auf 48,2 vH im Rechnungsjahr 1955 
erhöht hat. 

Dagegen ist der relative Anteil, den die sonstigen 
Straßen und "iic;ge an den unmittelbar für den Straßen-
bau geleisteten Ausgaben haben, zurückgegangen, obwohl 
ihr absoluter Betrag gegenüber dem Vorjahre um 
rd. 320 Mill.Dl'i! zugenom_men hat. Einerseits erfordert 
die fortschreitende Bautätigkeit der Gemeinden, ins-
besondere der Städte auf dem Gebiete des Wohnungsbaues 
auch den Neu- und Ausbau von Straßen, andererseits 
macht die ständj~g zunehmende Verkehrsfrequenz vor 
allem den Ausbau von Ortsdurchfahrten usw. notwendig. 

3. ~!~-~~~~~g~~E~~!1~~~ 
Die gesetzlichen Regelungen der Aufgaben- und Lasten-
verteilung im Straßenwesen zwischen den einzelnen 
Ebenen bzw. Körperschaften der öffentlichen Verwaltung 
wurden bereits im Vorjahr ausführlich dargestellt 
(vgl. Stat.Bericht VII/31/2). Es wird deshalb von 
einer Wiederholung der Ausführungen abgesehen, da nur 
unwesentli~he Veränderungen eingetreten sind. In nach-
stehender Ubersicht ist in der Summe der 11 u n m i t -
t e l b a r e n A u s g a b e n '' der Teil des · 
Aufwandes wiedergegeben, der von den einzelnen Kör- • 
perschaften in unmittelbarer A u f g a b e n e r -
f ü l l u n g verausgabt worden ist. Demgegenüber 
wird durch die finanzstatistische Größe der 11 E i g e n -
a u s g a b e n 11 die L a s t e n v e r t e i 1 u n g 
wiedergegeben. Sie unterscheiden sich von den un-
mittelbaren Ausgaben insofern, als der Zahlungs-
oder Zuweisungsverkehr der Gebietskörperschaften unter-
einander berücksichtigt wird, soweit er für das Straßen-
wesen zweckgebunden ist. 

- 6 -
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Die unmittelbaren Ausgaben der L ä n d e r sind überwiegend 
Aufwand für Landstraßen I. Ordnung, für die sie Baulastträger 
sind. Eine Ausnahme bildet hierbei Nordrhein-Westfalen, das 
diese Aufgaben den Landschaftsverbänden übertragen hat. Das 
Land trägt jedoch fast ausschließlieh diesen Aufwand, der als 
Zuweisung an die Landschaftsverbände gezahlt wird. Darüber 
hinaus sind die Länder mit erheblichen Beträgen am Straßenbau 
der ko~~unalen Gebietskörperschaften beteiligt. Für das Rech-
nungsjahr 1955 belaufen sie sich - nach Abzug relativ geringer 
Einnahmen - auf 240 Mill. DM. Unter Berücksichtigung der Zu-
weisungen vom Bund an die Länder ergibt sich daraus eine Eigen-
belastung von 614,8 Mill.DM (1954 = 440,1 Mill.Dii!). Dies ent-
spricht einer durchschnittlichen Erhöhung e;egenüber dem Vor-
jahr von fast 40 vH. Hierbei ist zu berücksichtigen, daß das 
Land Schleswig-Holstein mehr als den vierfachen Betrag von 
1954 ausweist. Abgesehen von einer starken Zunahme der Bauaus-
gaben für den gemeindlichen Straßen- und 'Yegebau im Rahmen 
von Sonderprogrammen und einer Erhöhung der Zuweisungen an 
Gemeinden und sonstige Baulastträger von Straßen war im Vor-
jahr ein großer Teil der Ausgaben durch Darlehen des Bundes 
gedeckt worden. Hierbei handelte es sich um ein Globaldarlehen 
des Bundes an das Land Schleswig-Holstein, von dem fast 
15 ~,:ill. DM zur Deckung der Straßenbauausgaben verwendet wurden. 
Bemerkenswert ist außerdem an dem für 1955 ausgewiesenen 
Länderergebnis, daß das Land Rhoinland-Pfalz eine größere Zu-
na,hme des Straßenbauaufwandes nachweist ( + 56,2 vH) als die 
übrigen Länder(+39,4 vH im Durchschnitt). 
Insgesamt gesehen, weist die Entwicklung der Straßenbauaus-
gaben der Länder von 1954 auf 1955 beträchtliche Unterschiede 
auf, Im einzelnen dürfte sie u.a. von der Durchführung von 
"Sonderprogrammen" - wie in Schleswig-Holstein - beeinflußt 
sein, z.T. auch vrn den srgenannten Dotationsauflagen des 
Bundes. Hierbei ist die finanzielle Beteiligung des Bundes an 
der Durchführung von Straßenbauten "'On der Dbernahme eines 
bestimmten Anteils der Ausgaben durch die Lander (und z. '[', auch 
der Gemeinden) abhängig, 
Gleichmäßiger als bei den Ländern ist die Entwicklung der 
E i g e n a u s g a b e n bei den Gemeinden vor sich gegangen • 
Bei einer durchschnittlichen Zunahme von 29,4 vH für die Summe 
der Gemeinden und Gemeindeverbände beträgt sie in den einzel-
nen Ländern zwischen 28,5 vH in Baden-Yiürttemberg und 33,8 vH 
in Nordrhein-Westfalen (rhne Landschaftsverbände). Nur in 
Eheinland-Pfalz liegt die Zunahme der Eigsnccusgaben der korrnnu-
nalen Gebietskörperschaften unter dem Bundesdurchschnitt, da 
das Land die Zuweisungen an die Gemeinden erhöht hat. 

4.~~~-~~~~~:;~.:;E~i:l-~.:::r_~~~g~E:.:;~ 

Zur Deckung der Ausgaben im Straßenwesen haben auch im Rech-
nungsjahr 1955 Bund, Länder und Gemeinden (Gv.) weitgehend 
auf Steuermittel zurückgegriffen. In der Summe beläuft sich 
der Anteil der allgemeinen Deckungsmittel auf 38,0 vH. Im ein-
zelnen werden bei Bund und Ländern fast alle Ausgaben aus 
Steuern finanziert, bei den Geneinden etwc zwei Drittel und 
bei den L2ndkreisen drei Viertel. 
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Vornehmlich auf der kommunalen Ebene hat sich die Entwicklung der 
letzten Jahre fortgesetzt,daß in zunehmendem Umfang Anleihemit-
tel zur Finanzierung herangezogen werden müssen. Die in Anspruch 
genommenen Kreditmarktmittel im Rechnungsjahr 1955 sind insge-
samt um 27 vH höher als im Vorjahr. Sie dienen bei den Landkrei-
sen zur Deckung von 13,4 vH und bei den Gemeinden von 15,2 vH 
der Ausgaben. 
Bei der Gesamthöhe der Schuldenaufnahmen für das Straßenwesen 
ist zu berücksichtigen, daß die Anleihen von Bund und Ländern 
finanzstatistisch nur z.T. nach Verwendungszwecken aufgegliedert 
werden; die in Übersicht 3 angegebenen Beträge sind insoweit 
unvollständig. 
Ebenfalls stärker als im Vorjahr wurden daneben von Landkreisen 
und Gemeinden Rücklagemittel in Anspruch genommen, obwohl sich 
die übrigen Einnahmen, insbesondere die Gebühreneinnahmen er-
höhten. Unter ihnen sind die Anteile Dritter an den Straßenbau-
lasten, die von den Gemeinden in der Form der Anliegerbeiträge 
erhoben werden, von Bedeutung. Im Zuge des fortschreitenden 
Gemeindestraßenbaues liegen sie um etwa ein Viertel über dem 
Aufkommen des Jahres 1954. 

3, Die Finanzierung der Ausgaben für das Straßenwesen 
- Mill. DM-

Deckungami ttel 1951 I 1952 I 1953 I 

Ausgabe I'\ 
1) 

1 271,0 1 5)5,4 1 812,8 •• # ••••••••••••••••••••• 

Finanziert durch: 2) 
Allgemeine Deckungsmittel ...... 1 003,3 1 254,fi 1 440,0 
Gebühren, Entgelte usw, ......... 54,7 F>9,7 104,5 
Sonstige vermfge~sunwirksame 

Einnahmen ••• 0 •••••••••••••••••• 50,0 64,3 70,8 
Erlöse aus Veräußerung, Darlehens-. 

rückflüsse ...................... 7,0 7,5 6,8 
Entnahmen aus Rücklagen 3) ....... 26,5 25,5 '37,2 
Schuldenaufnahmen ............... '39,6 75,4 147,3 

Nachrichtlich: 
Saldo des Verrechnungsverkehrs 

zwischen GePietskfrperschaften ... 91,3 99,2 1'36,0 

J 

1954 1955 

2 032,9 2 731,5 

1 5J1,2 1 980,7 
126,2 159,6 

89,3 103,4 

9,7 1711 
48,2 76,0 

1?2,1 244,4 

152,5 15J,4 

1) Unmittelbare !\usgaben,- 2) Einschl. Schuldenaufnahmen einzelner Länder.- 3) Nur Gemeinden (Gv,), 
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r~rt der Aus·gaben 

1. Ausgaben für das Straßenwesen im Rechnungsjahr 1955 
nach Art der Gebietskörperschaften und Art der Ausgaben 

- 1 000 DM-

Kreis-
Bund Länder 

Stadt- Bezirks- Land-
freie Staaten verbände kreise 
Städte 

Kreis-
ange .... 

Zu-
hörige 

Gemeinder 
sammcn 

- und Ämte 
1 2 3 4· 5 6 7 8 

f;"'"""'""' '"""" t~us9aben 

I 
I 
' 

Personalausgaben (ohne 
Arboiterlöhnc) 9 •••••••• 287 39 010 7 622 9 837 6 389 29 735 10 721 103 601 

Arbeiterlöhne .......... 59 34 616 4 235 7 727 30 764 37 740 58 493 173 634 
Untarhaltung und 

I n1tandsetzung ........ 87 356 103 222 19 fJI6 26 574 57 067 88 245 116 119 497 660 
Zinsen ................. - - - so 4 423 23 146 11 951 39 600 
Übrige Ausgaben ........ 11 291 25 987 13 292 2 946 5 922 31 402 24 8fJI 115 648 

Zusammen ........ 98 993 202 835 4/t 225 47 165 104 564 210 269 222 Cl.l1 930 142 

II. Vermögenswirksame 
AusgabGn 

Neu-1 U~t-und Ausbau .... 369 615 191 810 61 791 75 672 166 640 306 165 402 619 1 574 312 
Neuanschaffung von 

beweglichem Vermögen - 3 818 457 839 1 411 2 900 5 040 14 466 
Erwerb von Grundver-

mögen ••••• 0 0 •••••••• 0 - - - 1 810 68'784 9 456 79 051 
Gewährung von 
Darlehen .............. 600 230 3 - 1 778 1 005 579 ·+ 194 

Zusammen * 0 0 •••• 370 215 195 858 62 251 76 512 170 639 378 854 417 694 1 672 023 
Summe I und II , •• 469 200 398 693 106 476 123 676 275 203 589 123 639 785 2 602 165 

/;ußordem: 
Zuführungen an Rück-
lagen • 0 ••••••••••••• 0 2 322 367 5 359 510 7 197 39 100 27 712 82 575 

Tilgung ••••••• 0. 0 ••••• - - - 214 6 425 23 053 17 045 46 737 
. 

Unr:littelbaro Ausgaben •• 471 530 399 060 111 835 124 401 288 826 651 284 684 542 2 731 478 

Zuwoi .sungen und 
\; 

Darlehen an andere 
Gebietskörperschaften 6 538

21 243 7802 ) 61 42 003 20 232 8C8 3 977 
Zuweisungen und 
Darlehen von anderen 
Gebietskörperschaften 146 313

1 
117 868

11 
60813

11 . 11 ~ 28 232 760 1'3 886 

+ Ei genausgaben .......... 478 OSB 614 608 111 136 20 171 191 190 591 279 574 634 I Unmittelbare 
Dagegen Ausgaben 

1954 ••••••••• 0 297 204 440 109 71 946 22 167 156 520 461 119 431 302 2 032 873 
1953 ••• 0 ••••• 0 304 691 393 009 59 755 411 145 ((32 379 948 387 892 11 812 8((3 
1952 •••••• 0, •• 243 188 322 996 60 854 8 385 123 787 305 534 333 047 1 505 356 
1951 •••• 0 ••••• 212 342 293 585 45 727 67((3 100 282 233 652 278 903 1 271 fJ37 

I 

1) E1nschl. der Zuwe1sungen1 die d1G Geme1nden für Straßenbau verausgabt, die Länder aber unter Kriegsschädonbese1t1gung 
oder Arbeitsbeschaffung verbucht haben.- 2) Ohne die in Anmerkung 1) genannten Beträge, 

- 9 -



,-------

I. 

II, 

2. Ausgaben der Länder und Gemeinden {Gv.} für das Straßenwesen 
im Rechnungsjahr 1955 nach Ländern 

-10000M-

a} Schleswig-Holstein 

l a n d 

' davon 

Bundes- I Landstraßen 

lsonsti ge 
lr.s- auto- Land-

Art der Ausgaber'l 
gesamt bahnen, J.Ord- II,Ord- kreise 

Bundes- nung nung Straßen 
straßen 

1 2 3 4 5 6 

Vermögensunwirksame 
Ausgaben 

Personalausgaben (ohne 
Arbeiter löhne) ~ ~ ....... 1 731 571 1 154 - - 302 

Arbeiterlöhne ........... 56 18 38 - - 1 095 
Unterhai tung und 

Instandsetzung von unbe-
Wegliehern Vermfgen .. ~ .. 6 280 - f, 280 - - 1 984 

Zinsen .................. - - - - - 395 
Übrige Ausgaben ......... 13 191 - 922 %9 11 300 269 

Zusammen ......... 21 258 595 8 394 %9 1"', 30C 4 045 

Vermö9enswlrksame 
Ausgaben 

Neu-, Um- und Ausbau .... 15 387 - 15 387 - - 16 1;92 
Neuanschaffung von 
~eweglichem Verm~gen ... 29 - 29 - - 13 

Erwerb von Grundvermögen - - - - - so 
Gewährung von Darlehen ... - - - - - 63E 

Zusammen ········· 15 416 - 15 416 - - 17 392 
Summe I und II ... 31i i\74 595 23 810 9Fi9 11 300 21 437 

Außerrlem: 
Zuführungen an Rücklagen , 11 - 11 - - 1 115 
Tilgung ................. - - - - - 49fi 

Unmittelbare Ausgaben ... 36 685 595 23 821 969 11 300 23 C48 

Zuwe,sungen und Darlehen 
an Gebietskörperschaften 19 125 6 2 4 711 14 4C6 2 196 

Zuweisungen und Darlehen 
von Gebietskörper-
schaften ............. 17 Ui5 - 2 886 1 334 12 845 16 380 

E-i genausgaben ... '" ......... 38 745 ii01 20 937 4 346 12 861 8804 

Dagf:!gen 

1954 ............ 9338 1 032 5 487 2 819 - 5 85~ 
1953 ............ 15 910 1 742 5 727 8 441 - 5 439 

I 
1952 ............ 15 243 900 10 742 3 n01 - 6 449 
1951 ............ 12 469 50 8 716 3703 - 1 965 

- 10 -

Ka.-Ge-
Zusammen Kreis- meinden 
(Sp.1, 6 freie und 
bis 8) starlte Ämter 

7 8 9 

802 399 3234 
1 096 2 817 5 065 

1 542 5 096 14 902 • 879 1 312 2 :86 
611 1 303 15 375 

4 931 10 928 41 162 

10 100 28 832 71 011 

76 99 217 
96 879 1 026 
23 45 705 

10 295 29 856 72 959 
15 226 40 784 114 122 

3 035 2 891 7 053 
1 236 2 IX3 3 794 • 19 498 45 738 12~r 

280 228 

2 377 17 066 

17 401 '28 900 IV 
Unmi ttelba ~ 

Ausgaben 

12 484 23 652 87 696 
9 948 19 051 81 679 
8 213 19 565 67 247 
8 ()30 13 038 50 430 



I. 

• 
II. 

• 

' 

noeh: 2, Ausgaben der Länder und Gemeinden (Gv.) für das Straßenwesen 
im Rechnungsjahr 1955 naeh Ländern 

-10000M-

b) Niedersachsen 

L a n d 

davon 
Bundes- Landstraßen Kreis-

Lanrl-
!n5- autt~- &lnstige freie 

Art der Ausgaben kreise 
gesamt bahnen, I.Ord- l! ~Ord- Straßen Städte 

Bundes- nung nung 
8traßen 

1 2 3 4 5 " 7 

Verm~gensunwirksarne 

Ausgaber1 

Personalausgaben (ohne 
Arbei terlöhne) ...... ~ .. 6 600 2 438 2 315 1 714 133 1 202 2 237 

Arbeiterli"hne ... ' ....... 7 006 104 ~ 823 73 Ii fi 512 3 047 
Unterhaltung und lnstand-
setzur.g von unhewegl i chem 
Vermf"gen ............... 32 307 - 32 307 - - 9 739 8 817 

Zinsen .................. - - - - - 1 178 2 347 
Übri se Ausgaben ········· 3 5/iO 534 2 583 374 69 314 3 054 

- Zusammen ......... 49 473 3 07f. 44 028 2 161 2(8 18 945 19 501 

Verm~enswlrksame 

Ausgaben 

Neu- 1 Um-- und Ausbau .... 88f,li - 8 8f.6 - - 27 183 40 577 
Neuanschaffung von 
beweg 1 i chem Vermt'gen .... 228 185 32 10 1 90 170 

Erwerb von Grundvermf;gen • - - - - - 74 5 6fi1 
Gewährung von Darlehen ... - - - - - 795 -

Zusammen ......... 9 004 185 8 898 10 1 28 141 46 4(]3 
Summe I und II ... 58 507 3 261 52 926 2 171 209 47 (]36 65 90J 

Außerdem: 
Zuführungen an Rücklagen - - - - ~ 1 389 2 941 
Tilgung ................. - - - - - 1 619 1 196 

Unmittelbare Ausgaben ... 58 5F>7 3 261 52 926 2 171 209 50 094 70 046 

Zuweisungen unrl Darlehen 
an Gel:-.tetskfirperschaften 14 ~07 7('ß 556 9 223 4 420 3 1\03 10 

Zuweisungen und Darlehen 
von Gebietskörper-
schaften ............. 2 1\49 - 2 <'49 - - 15 001 5 7S1 

Ei gena:usge.ben ........... 70 825 3. 969 50 833 11 394 . 4 f29 38 631' 64 21i5 

Oageger1 
1954 ............ 58 333 3 183 39 194 12 041 3 ol15 29 84fi 50 383 
1953 ············ . 58 780 2 8F;Q 41 541 12 880 1 499 29 326 40 979 
1952 ............ 51 267 2 f!/8 37 870 9 949 1 370 21 912 27 591 
1951 ............ 43 592 2 259 34 353 B 898 82 17 C87 21 396 

I 

I II 
- 11 

Ka~-Ge Zusammen 
meinde 

(Sp,1,6 
und 

Ämter 
bis 8) 

8 9 

496 10 535 
5 562 22 127 

12 168 63 030 
1 998 5 522 
1 563 8 492 

21 787 109 700 

50 070 126 696 

299 781\ 
575 " 310 
186 981 

51 130 134 773 
72 916 244 478 

4 560 8 889 
2 826 5 64'1 

80 3C2 259 009 
I 

406 

10 460 

70 2.<:18 V 
Ur,mi ttelban 

Ausgaben 
54 153 199 882 
45 551 185 942 
38 CB1 145 C64 
31 973 122 542 I 
I I 



noch: 2, Ausgaben der Länder und Gümei nden ( Gv.) für das Straßenwesen 
im Rechnungsjahr 1955 nach Ländern 

-1000DM-
c) Nordrhein-Westfalen 

L a n d ,I Landschaftsverbände l ' 
i davon davon 

Bundes- Lc.nc.!~t.raßen ~ Bundes- ~~ Landstraßen Ka • .-.Ge-
Ins- Kreis- Zusammen Ins- au-'~o- A.uto- meinden 

Art der Ausgaben go::wmt I.Ord- II.Ord- Sonstig1 gesamt I.Ord- II.Or•d- Sonstige Land- freie (sr.1,5, 
bahnen, bahnen, Straßen kreise 

und 
ll bis 13) 

' Bu01des- nung nung Straßen Bundes- nung nung Städte Ämter 
straCcn -' straßen 

1 2 3 4 5 5 7 8 9 10 11 12 13 14 

[. Vor·:nöoensunwi rksame Aus~aben 
Pe r.sonalausgaben (ohne Arbe i-
terlöhne) • , . , ••••.••• , •..• , • - - - - - 9 620 2 828 6 792 - - 730 12 446 4 331 27 131 

Arbci tcrlöhnc ............... - - - - - 7 451 1 338 5 113 - - 4 326 14 423 20 878 41 =o78 
Unterhaltung und Instandsetzung 
von unbeweglichem VBrmögen •• - - - - - 26 3o5 - 26 137 - 218 15 392 44 458 37 517 123 722 

Zinsen ...................... - - - - - so - 80 - - 311 . 11 421 2 931 14 742 
Übrige Ausgaben ············· 88 88 - - - 2 8~3 415 2 427 - - 687 10 235 4 6()3 18 462 

Zusammen ............. 88 SB - - - 46 349 4 582 41 550 - 218 21 447 92 983 70 268 231 .135 

~ , !,Vermögenswirksame Ausgaben 
f\) Neu-, Um- und Ausbau ........ - - - - - 74 721 - 74 721 - - 23 111 135 000 116 56' 349 401 

Neuanschaffung von beweglichem 
Vermögen ................... - - - - - 819 53 765 - - 38 1 002 1 122 3 002 

Erwerb von Grundvermögen ••••• - - - - - 1 - 1 - - 132 48 278 2 995 51 405 
Gewährung von Darlehen ...... 176 176 - - - - - ~ - 286 850 ~.2 1 364 

Zusammen ............. 176 176 - - - 75 540 53 75 487 - - 23 S68 185 210 120 73' 405 233 
Summe I und I I ....... 264 264 - - - 21 890 4 635 117 037 - 218 45 015 278 193 191 OC7 636 358 

Außerdem: 
Zuführungen an Rücklagen .... - - - - - 510 - 510 - - 470 18 599 7562 27 142 
Tilgung ...................... - - - - - 214 - 214 - - 478 11 667 2 715 15 074 
Unmittelbare Ausgaben ....... 264 264 - - - 22 614 4 635 117 761 - 218 45 963 300 459 201 284 678 584 

Zuweisunge~ u~d Darlehefl an r Gebietsk~rpGrschaften ••••• 150 589 10 331 82 938 29 423 27 897 41 976 1. 525 1. 581 14:950 23 918 4 756 19 259 

Zuweisungen und Darlehen von 
Gebietskörperschaften .... 960 960 - - - 44 401 1 525 . 98 775 16 559 27 542 30 352 40 902 44 263 

Eigenausgaben ............... 149 893 9 635 82 938 29 423 27 897 20 188 4 635 20 558 - 1 600 -3405 20 367 267 576 157 280 Unmittelbaf1 
Dagegen Ausgaben 

1954 , ............... 1iJl 581 6 743 77 950 11 479 12 400 21 871 . ' . 21 102 198 893 120 934 538 754 
1953 ................ 91 529 11 200 65 227 12 556 2 537 - - - - - 19 568 159 600 1()3 922 434 333 
1952 0 o I o o o o o o o o o '• o o 58 795 8 916 39 591 5 160 4 128 - - - - - 19 819 131 (!15 91 167 358 154 
1951 ................ 72 316 12 560 42 671 8 955 8 130 - - - - - 17 338 100 990 80 211 312 564 

• • 



I. 

• 
II. 

• 

noch: 2. Ausgaben der Länder und Gemeinden {Gv.} für das Straßenwesen 
im Rechnungsjahr 1955 nach Ländern 

- 1 000 DM -

d) Hessen 
. I L a n d 

davon 
Bundes Landstraßen I Kreis-

Ins- auto- Bezirks- land-
Al"'t der Ausgab'en Sonstig I freie 

gesamt bahnen, I.Ord- II.Ord- verbänQe kreise 
Straßen Städte 

Bundes- nung nung 
straßen 

1 2 3 4 5 6 7 8 

VermCgensunwirksame 
Aussaben 

Personalausgaben (ohne 
~.rbei ter löhne) ········· 4 942 2 290 1 664 988 - - 282 2 703 

Arbeiterlöhne ........ ~ ~. 4 531 137 1a? 4 287 - - 32 2 682 
Unterhaltung und lnstand-

setzung von unbeweglichem 
Vermögen •••• 0 0 ••••• 0 ••• 12 779 18 12 699 62 - - 5 347 7 273 

Zinsen •••••••• 0 0 •• 0 ••••• - - - - - - 484 3 870 
Ütrige Ausgaben ·~ •••• 0 •• 2 reo ~08 516 740 216 - 346 7 487 

Zusam!l'en ......... 24 332 3 053 14 9Bn 6 a?7 216 - 6.492 24 C16 

Verrn89enswirksame 
Ausgaben 

Neu-, Um- und Ausbau • • • a 24 807 1 760 22 892 155 - - 12 CQ2 24 553 
Neuanschaffung von beweg-
H ehern Vermögen ........ 451 203 108 90 - - 1 178 

Erwerb von Grundvermögen , - - - - - - 16 1 189 
Gewährung von Darlehen ... 54 24 19 11 - - 5 35 

Zusaf!'lrnen ••• 0 ••••• 25 312 1 987 23 ()59 256 - - 12 014 . 25 955 
Summe I und II ... 49 o44 5 010 38 055 6 333 216 - 18 536 49 971 

Außerdem: 
Zuführungen an Rücklagen • 153 65 59 29 - ~ 317 7 487 
Tilgung •••• 0 •• 0 •••• 0 •••• - - - - - - 709 1 801 

Unmittelbare Ausgaben ... 49 797 5 105 38 114 6 362 216 - 19 562 59 258 

Zuweisungen und Darlehen 
an Gebietskörperschaften 4 397 92 4ce 3903 - - 214 72 

Zuweisu~gen und Darlehen 
von Gebietski:'rperschaf te, 1 610 680 674 25n - - 5 521; 2 921 

Ei genausgaben ···••o••··· 52 :84 4 517 37 842 10 009 216 - 14 250 56 4(() 

Dagegen 

1954 ••••• 0 •••••• 42 3(]7 4103 ~8 318 9 786 100 - 11 223 46 335 
1953 ······••oooo 32 554 2 929 18 li11 9 996 1 018 - 11 518 34 618 
1932 ••••••••• 0 0. 26 216 3 (61 15 780 7 146 229 7 970 9 611 28 673 
1951 •••••• 0 ••• 0 • 17 499 2 (]75 0 626 4 70l 90 547 7 952 19 617 

- 13 -

Ka.-Ge- Zusammen 
meinden 

(Sp,1,6 
und 

bis 9) 
Ämter 

9 10 

562 8 489 
5 141 12 387 

9 905 35 304 
1 237 5 591 
1 853 11 767 

18 699 73 539 

36 380 97 761 

208 837 
1 2n1 2 466 

1 95 

37 848 101 159 
5fi 546 174 098 

2 218 10 174 
1 831 4 341 

60 595 189 213 
\! 

l 231 

4 355 

56 471 Unmittelbare 
Ausgaben 

38 111 144 592 
36 319 120 360 
31 512 110 928 
30 116 95 859 



I, 

II. 

noch: 2. Ausgaben der Länder und Gemeinden (Gv.) für das Straßenwesen 
im Rechnungsjahr 1955 nach Ländern 

-1000DM-

e) Rheinland-Pfalz 

L a n d 
davon 

Bundes Landstraßen ! Kreis-Ins- auto- I I I,Ord.l Sonst\ge 
Land-

Art der Ausgaben gesamt I.Drd- freie 
bahnen, kreise 

Straßen Städte 
Bundes nung nuog . ~ 

straßer , 
1 2 3 4 5 6 7 

Vermögensunwf~ksame 

Ausgaben 

Personalausgaben (ohne 
Arbeiterlöhne) ••••• 0 0 • •••••••••• 4 973 1 692 2204 1 077 - 1 040 1 516 

Arbeiterlöhne I o o o 4 0 o 0 0 • 0 o 0 o 0 o o o o o 4 323 90 4 182 51 - 3 002 2 127 
Unterhaltung und Instandsetzung von 

unbeweglichem Vermögen •••••••• 0 .. 7 021 15 6 996 10 - 4 025 3 356 
Zinsen •••• 0 ••• 0 •• 0 • •• 0. 0 0 ••••••• 0 - - - - - 627 938 
Obri ge Ausgaben 0 ••••••••••••• 0 0 •• 1 147 413 445 268 21 381 1 241 

Zusammen •••• 0 ••• ••••••• 0 0. 17 464 2 210 13 827 1 406 21 9 156 9 178 

Vermögenswirksame Aus2aben 

Neu-1 Um- und Ausbau • I 0 0 .. 0 0 ,o 0 o 0 0.0 35 616 - 35 616 - - 19 794 15 349 
Neuanschaffung von beweglichem 

Vermögen • o, o o o o, , , o o • • o o o o o • • r o • 131 27 85 19 - 37 164 
Erwerb yön Grundvermögen •• 0 •• 0. 0. - - - - - 221 1 773 
Gewährung von Darlehen •••• 0 •••••• - - - - - 20 44 

Zusammen ~ •• 0 0 ••• ••••••• 0 •• 35 747 27 35 701 19 - 20 rri2 17 330 
Summe I und II •••• 0 •••• ••• 53 211 2 237 49 528 1 425 21 29 228 26 500 

Außerdem: 
ZufUhrungen an RUcklagen ••••• 0 •• t 89 - 89 - - 691 477 
Tilgung • 0 o o 0 o o o o o o o o o o o o o o o o o o o I o - - - - - 637 1 011 

Unmittelbare Ausgaben ••••••• 0 •• 0. 53 300 2 237 49 617 1 425 21 30 556 in 996 

Zuweisungen und Darlehen an GG-
bietskörperschaften •• 0 •••• •••• 17 054 908 2 551 6 756 6 839 3 809 2 

Zuweisungen und Darlehen von 
Gebietskörpersehaften .... 0 0 •••• 2 887 29 1 588 219 1 051 15 713 2800 

Ei genausgaben .................. 0 •• 67 467 ~ 116 50 580 7 962 5809 18 652 5 199 

Gagegen 
1954 ••• 0 ••••••• •••••••••• ~3 250 538 28 209 6 423 6 000 17 738 bs 546 
1953 ............. 0 •• 0 0 0 • •• 50 815 491 34 881 7109 4 334 2 276 6 838 
1952 ..................... 1 903 476 1<2 410 3 336 681 11 803 3 009 
1951 •••••••••••• 0 0 ••••• •• 18 578 663 12 203 1 778 934 9 557 8958 

- 14 -

I 

Ka.-Ge ... 
Zusammen 

meinden 
(Sp;1,6 

und 
bis 8) 

Ämter 

8 9 

430 7 959 
3 791 13 324 

9 423 23 825 
1 226 2 791 • 1 299 ·4 068 

16 168 51 966 

46 781 117 540 

120 453 
645 2 639 
217 281 

47 763 120 913 
f3 932 172 879 

2 962 4 219 
2 246 3 894 

69 139 18(l J92 • 
950 

9 591 

60 498 UnmittelbarE 
Ausgaben 

40 795 131 811 
39 213 123 460 
34 743 93 265 
25 940 64 299 



noch: 2, Ausgaben der. Länder und Gemeinden (Gv.} für das Straßenwesen 
im .Rechnungsjahr 1955 nach Ländern 

- 1 000 DM -

f) Baden-Württemberg 

L a n d I 

davon Ka.-Ge-
Bundes Landstraßen I Kreis- meinden Zusammen 

tns- I Bezirks- Lanrl-
Art rler Ausgaben auto-

II.Ord- SC'tnsttge verbänd8 kreise 
freie 

und 
(Sp.1 ,6 

gesamt f. Ord-
bi~ 9) bahnen 1 I 

Städte Ämter nung nung Straßen I Bundes 
I I straßer 

1 2 3 4 5 f 7 8 ~ 10 

I. Verm0gensunwirksame 
Ausgaben 

Personalausgaben (ohr.e 
ArbeiterlMhne) ........... 7 553 2 153 3 084 2 31fi - 216 801. 4 663 3g13 17 148 

Arbeiterl;ihne .. 4 ••••••••••• 10 ()% 172 9 759 105 - 27ß 7 375 5 270 12 542 35 500 
Unterhaltung und lnstand-• ~etzung von unbeweglichem 
Vermf.gen ................. 14 893 - 14 893 - - 219 10 838. 8 846 23 352 58 149 

Zinsen . " ................... - - - - - - 338 2 152 1991 4 480 
Üh-ige Ausga!:ten ........... 1 368 432 540 396 - 104 2 933 5 296 10 447 20 147 

Zusammen ........... 33 850 2 757 28 276 2 817 - 815 22 285 2fi 229 52 245 135 425 

II • VermBgenswirksame 
Ausqaben 

Neu-1 Um- und Ausbau • ~. 0 •• 38 907 - 38 215 692 - 951 21 015 36 328 ,;g 364 166 565 
Neuanschaff~.mg von beweg ... 
1 i ehern Verm<'gen .......... 1 580 91 1 422 67 - 21 23~ <14 1 520 3 766 

Erwerb von Grundvermiigen .. - - - - - - 116 9 078 2 6<;7 11 891 
Gewährung von Darlehen .... - - - - - - - 4 31 35 

Zusammen ... , ....... 40 487 91 39 637 759 - 972 21 363 45 823 73 612 182 256 
Summe I und II ..... 74 337 2 848 67 913 3 571; - 1 787 43 648 72 052 125 857 317 681 

Außerdem: . 

Zuführungen an Rücklagen .. 114 - 114 - - - 3C3 3 917 3 627 7 961 
Tilgung ................... - - - - - - 69Q 4744 

1 3 232 8 G75 • 
U~mittelbare Ausgaben ..... 74 451 2 848 68 027 3 576 - 1 787 44 631 80 713 132 715 334 317 

Zuweisungen und Darlehen 

l an GebietskBrperschaften 12 846 1 189 2 3(1] 8 507 850 11' 1 344 290 1 136 
Zuweisungen unrl Darlehen 

von GeH etskörperschaften 581 59 300 213 - 1 912 10 729 3 124 11 7f17 

Ei genausgab€n ............. 86 716 3 978 70 018 11 870 850 f-109 35 2E6 77 879 122 144 

I 
Unmittelbar 

Dagegen Ausgaben 
1954 .............. 65 lß6 3 027 58453 3 328 -878 225 '}.7 385 61 707 93 746 270 898 
1953 .............. 53 704 3 202 45 F.98 2 212 2 5<;2 338 30 174 56 832 88 511 245 787 
1952 .............. 58 819 F ms 42 678 4 971 5 135 ! 349 25 43S 4€ 546 76 159 217 857 
1951 .............. 54 217 3 744 41 5[J7 5 197 3 7A9 1C7 22 009 31 213 61 161 178 555 

I 

15 -



I. 

II. 

nocht 2. Ausgaben der Länder und -Gemeinden (Gv .. ) für· das st~·aßenwes·en 
im Rechnungsjahr 1955 nach Ländern 

- 1 000 DM-

g) Bayern 

L a n d 
davon 

-;:;: I 
lsezi r s- Land-

Kreis-
Art der Ausgaben Ins- auto- freie 

I gesamt bahnen I.Ord- li.Ord-
· ,kreis. 

Städte 
Straßen1 

nung nung 

1 2 3 4 5 6 7 8 

VermCgensunwirksame 
Ausgaben 

Personalausgaben (ohne 
Arbeiter-löhne) ........... 13 211 5 410 5 012 2 789 - - ~ 031 5 366 

Arbeiterlöhne ............. 8 664 457 8 078 129 - - 8 340 9 094 
Un te rhal tung und J ns tand-
setzung von unbeweglichem 
Vermögen ................. 29 942 n 29 815 50 - - 9 741 13 953 

Zinsen .................... - - - - - - 1 C!'1 1 541 
Übrige Ausgaben ........... 4 553 2 664 973 916 - - 991 34n 

Zusammen ........... 56 370 8 600 43 878 3 884 - - 22 194 33 "431 

Vermösenswirksame 
Ausgaben 

Neu-, Um- und Ausbau ....... 68 227 F8 68 156 3 - - 4fi 823 44 259 
Neuanschaffung von beweg-
1 i ehern Vermfgen ........... 1 399 133 1 176 90 - - 1 000 816 

Erwerb von Grundvermögen ••• - - - - - - 201 2 710 
Gewährung von Darlehen .... - - - - - - 36 49 

Zusammen ........... 69 626 201 69 332 93 - - 48 059 47 833 
Summe I unrl ll ..... 25 995 8800 113 210 3977 - - 70 253 81 265 

Außerdem: 
Zuführungen an Rücklagen ... - - - - - - 2 913 2 F.52 
Tilgung· ................... - - - - - - 1 ?Sn 1 398 

Unmittelbare Ausgaben ...... h25 996 8 SC!' /113 210 3 977 - - 74 952 85 315 

Zuweisungen und Darlehen 
an Gebietsk~rperschaften 24 Bn2 1 451 751 19 113 /3 547 92 4 309 135 

Zuweisungen und Darlehen 
von Gebietskörperschaften 2 480 - 1 504 9?6 - - 24 107 2 898 

Eigenausgaben ............. r48 378 ~0 260 /112 457 22 114 /3 547 92 55 154 82 551 

Dagegen 
1954 ............. r12 614 8 79fi so 501 17 644 /s 473 71 43 373 55 771 
1953 ............. 89 717 Ii 82fi 66 830 12 610 /3 451 73 36 729 61 133 
1952 ............. so 753 5 270 59 200 1" 267 7 67 28 754 50 428 
1951 ············· 74 914 4 417 59 051 10 475 971 49 24 374 43 397 

- 16 -

Ka .. -Ge-
Zveammen 

meinden 
Sp.1,6 

und 
bis 9) 

Ämter 

'9 10 

'Y37 21 195 
. 7 761 33 859 

18 659 72 295 • "1 257 388B 
3 733 ' 12 755 

31 997 143 992 

54 623 213 932 

1 674 4 888 
404 3 314 

46 131 

56 747 222 21">5 
88 7/t3 366 257 

3 892 9 456 
2 132" 5 317 

94 768 381 030 
V 

767 l 1" 443 

79 C!'1 

Ausgaben 
59 9(9 294 178 
55 325 . 259 616 
41 821 214 941 
3n 469 193 715 



~--------

I, 

• 
II. 

• 

noch: 2. Ausgaben der Länder und Gemeinden (GY.) für das Straßenwesen 
im Rechnungsjahr 1955 nach Ländern 

-10000M-

h) Harnburg 

i d a v o n 
Bundes- I Landstraßen 

Zusammen auto-
Art der Ausgaben bahnen, I, Ord- II,Ord-

Bundes- nung nur1g 

straßen 
1 2 3 4 

Vermögensunwirksame Aus9aben 

Personalausgaben (ohne Arbeiter-
l0hne) ......................... 3 614 235 148 10f' 

Arbel terlöhne ................... 2 833 100 11/i 100 
Unterhaltung und Instandsetzung 

von unbewegl i che'l\ Vermögen ..... 5 756 195 316 114 
Zinsen .......................... - - - -
Übrige Ausgaben . ................ 3436 135 103 94 

Zusammen ••••• 0 •• ••••••• -. 15 639 n65 688 414 

Vermö9enswirksame Aus~aben 

Neu-, Um- und Ausbau I o o o o o o o o o o o 32 WJ 3264 4 856 S'l 
Neuanschaffung vor. beweglichem 

Vermög.;:m •••••••••••••••••• 0 •••• 117 1 1 1 
Erwerb von Grundvermögen ........ - - - -
Gewährung vo~ Darlehen .......... - - - -

Zusammen ................. 32 726 3 2fi5 4 857 59 
Summe I und i I ........... 48 365 3 930 5 545 473 

Außerdem: 
Zuführungen an Rücklagen ........ 4 628 1 581 163 -
Tilgung ......................... - - - -
Unmittelbare Ausgaben ........... 52 993 5 611 5 700 473 

Zuwei:sungen und Darlehen an 

Ge~letskörperschaften ........ - - - -
Zuweisungen u11d Darlehen von 
Gebietskörperschaften •• 4 • •••• 37 37 - -

Ei genausgaben ................... 52 956 5 574 5700 473 

Dagegen 
1954 ................... 33 988 2 780 1 795 602 
1953 ................... 28 569 1 946 - -
1952 ................... 31 420 1 tr/2 - -
1951 ................... 17 031 1 280 - -

17 

Sonstige 
Straßen 

5 

3 125 
2 517 

5 131 

-
3 099 

13 872 

24 431 

114 

-
-

24 545 
38 417 

2 784 
-

I 41 201 

-
-

41 201 

28 811 
2n F,23 
30 348 
15 751 



n.och: 2~ Ausgaben der Länder und Gemeinden (Gv~} für das Strttßenwesen 
im Rechnungsjahr 1955 naeh Ländern 

-10000M-

i) Bremen 
' d a V o n 

Bundes- i Landstraßen 
Zusammen auto- i i 

Art der Ausgaber'l bahnen, I. Ord- I II.Drd-
Sonstige 
Straßen Bundes- nung nung 

straßen 
1 2 3 4 5 

I. Vermögensunwirksame A.usgaben 

Personalausgaben (ohne Arbeiter-
löhne) .. ~ .... ' ................. 228 - - - 228 

Arbeiterlöhne •••••••••••••••••• 4 932 - - - 932 
Unterhaltung und Instandsetzung 

von beweg 1 i chem Verm()gen ....... 450 - 36 - 414 
Zinsen 

············~~·······~···· - - - - -
Übrige Ausgaben ................. 8 938 10 - - 8 S28 • Zusammen ................. 10 548 10 36 - 10 502 

II. Vermögenswirksame Ausgaben 

Neu- 1 Um- und Ausbau ............ 15 925 - 263 - 15 660 
Neuanschaffung von beweg l i ehern 

IJerrnCgen .. ~ .................... 57 - -. - 57 
Erwerb von Grundvermögen ... ~ ..... - - - - -
Gewährung von Darlehen .......... 3 - - - 3 

Zusammen ................. 15 983 - 263 - 15 720 
Summe I und II ..... ~ .. ~ .. 26 531 10 299 - 2fi 222 

Außerdem: 
Zuführungen an RücklagBn ........ 721 - - - 721 
Tilgung ......................... - - - - -

Unmittelbare Ausgaben ........... 27 252 10 299 - 26 943 

Zuwei ~;ungen und Darlehen on 
Gebietskörperschaften ........ - - - - - • Zuweisungen und Darlehen von 

' Gebietskörperschaften ........ 114 - - - 114 

Ei genausgaben .. ~ .................. 27 138 10 299 - 26 829 

Dagegen 
1954 ............ ~ ........ 17 450 9 236 - 17 205 
1953 .................... 12 260 3 - - 12 257 
1952 .................... 13 979 2 - - 13 977 
1951 .................... 13 195 4 - - 13 191 

- 18 .;.. 



I. 

• 
II. 

• 

I 

I 

noch: 2. Ausgaben der Länder und Gemeinden (Gv~) für das Straßenwesen 
im Rechnungsjahr 1955 nach Ländern 

-1000DM-

k) 8erlin (West) 

d a v o n 

Bundes- Landstraßen 

Art der Ausgaben 
Zusammen 

auto--
bahnenJ I.Ord- II.Ord--
Bundes- nung nung 

straßen 
1 2 3 4 

VerrnCgensunwjrksame Ausgaben 

Person~lausgaben (ohne Arbeiter-
lMhne} ......................... 3 780 - - -

Arbeiterlöhne ··················· 470 - - -
Unterhai tung und Instandsetzung 

von unbeweglichem Vermögen ..... 12 870 - - -
Zinsen ... ~ ~ ..................... - - - -
Übrige AusgaCen ................. 918 - - -

Zusammen ................. 18 038 - - -
Verm8gerswi rksame Ausgaben 

Neu-, Um- und Ausbau ············ 13 259 - - -
Neuanschaffunq von beweg I i chem 
Vermögen ~ ...................... 283 - - -

Erwerb von Grundvermögen ........ - - - -
Gewährung von Darlehen .......... - - - -

Zusammen ................. 13 542 - - -
Summe I und I! ........... 31 580 - - -

f1ußerdem: 

zufvr.rur.gen an Rücklagen ' ...... 10 - - -
Tilgung ......................... - - - -

Unmi Helbare Ausgaben ··········· 31 590 - - -

Zuweisungen und Darlehen an 
Gebietskörperschaften ' 61 - - -........ 

Zuweisungen und Darlehen von 
Gebietskörperschaften ········ 609 - - -

Ei genausgaben ··················· 31 042 - - -

Dagegen 

1954 .................... 20 508 - - -
1953 ···················· 18 926 1 292 - -
1952 .................... 15 453 - - -
1951 .................... 15 501 - - -

19 

Sonstige 
Straßen 

5 

3 780 
470 

12 870 
-
918 

18 038 

13 259 

283 

-
-

13 542 
31 580 

10 

-
31 590 

61 I 
I 

609 

31 042 

20 508 

j 
17 634 
15 453 
15 501 



I 
' 

L R n d 

Schleswig-Holste1n L-and 
Gemeinden (Gv.) 
Zusammen 

Niedersachsen Land 
Gemeinden (Gv.) 
Zusammen 

Nordrhein-Westfale~ Land 

3. 
1) . 

Ausgaben für das Straßenwesen 
im Rechnungsjahr 1955 nach Straßenarten 

-10000~!-

I I Landstraßen 
Bundes- Bundes- ' I 

autobahnen straßen I, Ordnung II. Ordnung 

1 2 3 4 

32 5ß3 23 821 969 
- 229 3 992 23 135 

32 792 27 813 24 104 

505 2 756 52 926 2 171 

- 1 050 596 50 481 
505 3 806 53 522 52 652 

I 
- 264 - -

landsehaftsverbänd~ 512 4 123 117 761 -
Gemeinden (Gv.) - 7 538 5 331 50 376 
Zusammen 512 11 925 123 092 50 376 

Hessen Land 1 727 3 378 38 114 6 362 
Gemeinden (Gv.) - 975 1 055 20 09? 
Zusammen 1 727 4 353 39 169 26 454 

Rheinla~d-Pfalz Land 257 1 980 49 617 1 425 
Gemeinden (Gv.) - 736 967 30 715 
li,Jsammen 257 2 716 50 584 32 140 

Baden-Württemberg Land 1 449 1 399 68 027 3 576 
Gemeinden (Gv,) - 2 961 2 3.25 44 844 
Zusammen 1 449 4 360 70 352 48 420 

Bay~rn Land 3 610 5 199 113 210 3 977 
Gemeinden (Gv.) - 1 179 642 75 118 
Z~Jsammen 3 610 6 378 113 852 79 095 

Länder Land 
2) 

7 580 15 539 345 715 18 400 
{ohne Hansestädte) Gemeinden (Gv.) 512 18 791 132 669 294 761 

Zusammen 8 092 34 330 478 334 313 241 

Harnburg 75 5 536 5 708 473 

Bremen 10 - 299 -

Berlin I liest) - - - -
Stadtstaaten zusammen 83 5 536 I 6 007 473 

Bund 202 334 269 196 - -
Bundesgebiet rnit Berli n (West) 21C 511 309 062 484 391 

I 
313 714 

Dagegen 1954 97 245 I 228 790 349 561 I 249 20-~ 

Sonstige I 

Straßen 1 Ins-
Wege, gesamt 

Brücken 

5 6 

11 300 36 685 
60 928 88 284 
72 228 124 969 

209 58 567 
148 315 200 442 
148 524 259 009 

- 264 
218 122 614 

492 461 555 706 
492 679 678 584 

216 49 797 
117 294 139 416 
117 510 189 213 

21 53 300 
95 274 127 692 
95 295 180 992 

- 74 451 
2~·9 736 259 866 
209 736 334 317 

- 125 996 
178 095 255 034 
178 095 381 030 

11 746 399 060 
1 302 321 1 7'9 053 
1 314 067 2 148 113 

41 201 52 993 

26 943 27 252 

31 59C 31 590 

99 ?34 111 835 

- 471 530 

1 413 201 2 731 478 

1 108 07;3 2 032 873 

1} Unmittelbare Ausgaben. Al~ Ausgaben der Gemeinden und Gemeindeverbände für Bundesstraßen und Landstraßen t. u, tJ. 
Ordnung sind die Einnahmen dieser Körperschaften aus Zuweisungen von Bund/Land eingesetzt, als Ausgaben für Landstraßen 
11. Ordnung außerdern die Ausgaben der l..andkreise.- ~) Einschl. Landschaftsverbände. 

- 20 -
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4. Ausgaben für den _11Neubaun von Straßen 

-1000DM-

L a n d 1 9 5 3 1 9 5 4 1 9 5 5 

Schleswig-Holstein Land - - -
Gemeinden (Gv. I 21 665 18 854 26 357 
Zusammen 21 665 18 854 26 357 

Niedersachsen Land - - -
Gemeinden (Gv. I 30 772 37 176 51 168 
Zusammen 30 772 37 176 51 168 

Nordrhein-Westfalen land l - -
Landschaftsverbände - - -
Gemeinden (Gv. I 49 782 67 360 95 451 • Zusammen 49 782 67 360 95 451 

Hessen Land - - 1 338 
Gemeinden (Gv. I 22 246 21 954 26 311 
Zusammen 22 246 21 954 27 649 

Rhei n1and-Pfa1z Land - - -
Gemeinden (Gv. I 8 234 13 050 15 889 
Zusammen 8 234 13 050 15 889 

Baden-Württemberg Land 1 822 3 217 2 120 
Gemeinden (Gv. I 41 081 49 634 63 975 
Zusammen 42 903 52 851 66 095 

Bayern Land 307 1 102 -
Gemeinden (Gv. I 31 566 45 701 44 363 
Zusammen 31 873 46 803 44 363 • Harnburg 3 595 8684 

. 
17 100 

Bremen 1 183 3 453 3 622 

Berlin 4 036 1 940 4 141 

Bundesgebiet Länder 2 129 4 319 3 458 

Stadtstaaten 8 814 14 077 24 863 

Gemeinden (Gv. I 205 346 253 729 323 514 

lnsgesamt 216 289 272 125 351 835 

I 
! . 
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5. Zuweisungen und Darlehen zwischen Gebietskörperschaften für das Straßenwesen 

im Rechnungsjahr 1955 ,,md 19:-f 

-1000DM-

Einnahmen I Ausgaben I Bund I Länder I Stadt- Bazi rks- Land- Gemeinden Zusammen 
I staaten verbände kreise 

Rechnungsjahr 1955 

Einnahmen 

' Zuweisungen vo~ Bund I Ländern - I 4 831 760 145 931 76 255 76 473 304 249 

Darlehen von Bund I Ländern - 19 605 - - 9 638 38 438 67 681 

Zuweisungen von Gemeinden (Gv.) - 3 061 - 383 30 900 56 969 91 313 

Darlehen von Gemeinden (Gv.) - - - - 1 074 2 820 3 894 

Darlehensrückflüsse von Gemeinden (Gv.) i - 735 - . . 735 
' ' 

Ausgaben 

Zuweisungen an Bund I Länder 1 291 6 61 - 1 046 1 551 3 956 

Zuweisungen an Gemeinden (Gv.) 4 937 230 716 - 42 083 19 185 3 234 300 155 

Darlehen an Gemeinden (Gv.) 310 13 058 - 13 308 

Sonstfge Zuweisungen und Darlehen 
1 I 

23 838 126 555 - 150 393 

Rechnungsjahr 1954 

Einnahmen 

I 
Zuweisunge" von Bund I Ländern - 8 674 910 124 998 65 081 68 999 268 663 

Darlehen von Bund I Ländern - 16 826 - - 7 088 35 975 59 889 

Zuweisungen von Gemeinden {Gv.) - 2 427 - 270 15 247 33 790 51 735 

Darlehen von Gemeinden (Gv.) - - - - 160 1 588 1 747 

Darlehensrückflüsse von Gemeinden (Gv.) - 2 197 - . . 2 197 

Ausgaben 

Zuweisungen an Sund I Ländern 1 551 ' 6 6 ' 1 455 884 ' 3 901 I ' - I 

Zuweisungen an Gemeinden (Gv.) 3 440 174 228 - 31 193 13 248 2 728 224 836 

Darlehen an Gemeinden (Gv.) - 2986 - . 2 986 

Sonstige Zuweisungen und Darlehen 
1) 

24 847 121 488 - . 6 173 152 508 

1) Überwiegend in den Verwa 1tungszwei gen Arbeitsbeschaffung und Bosei ti gung von Kri egsschäden; aus dem Sa 1 do des Zuwei-
sungsverkehrs errechnet. 

- 22 -
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noch: 5. Zuwe;sungen und Darlehen zwischen Gebiet!körpersehaften 

für das Straßenwesen im Rechmmgsjahr 1955 

-10000M-

Ei 
Zuweisunqen von von Dar- Zuwei sunaen an an 

lehens-

Gemein-
rück- i Gemein-

Bund/ Bund/ Gemein- flüsse Bund/ Gemein-

I Bund/ 
den den den den 

La_.d 
(Gv.) 

land 
(Gv.) 

von Land 
(Gv.) 

Land 
(Gv.) 

Gern. 

(Gv.) 

Schleswig-Ho1stein Land 1 358 - 15 471 - 236 6 19 119 - -
Gem.(Gv.) 27 501 1 781 5 799 742 - 48 2 657 - -

Niedersachsen Land 200 415 2 034 - - - 12 296 - 2 611 
Gem.(Gv.) 19 961 4 294 6 777 280 - 80 3 939 - -

Nordrhei n-Westfa /en land - - 960 - - - 1<.6 456 - 4 133 

G·~· (G~J- 172 901 68 702 17 776 538 - - 47 010 - -

Hessen Land 100 1 510 - - - - 4 397 - -
Gem.(Gv.) 9 672 1 350 1 021 760 - 9 508 - -

Rhei nland-Pfa1z Land 1 550 197 1 140 - - - 14 534 - 2 520 

Gem.(GvJ_ 18 774 5 098 4 018 215 - 254 4 508 - -

Baden-~Jürttemberg Land 368 213 - - - - 12 846 - -
Gem. (Gv.) 20 551 1 570 4 728 624 - 1 375 1 412 - -

Bayorn Land 1 255 726 - - 499 - 21 om - 3 794 
Gem.(Gv.) 29 298 5 458 7 958 735 - 832 4 470 - -

Länder Land 4 831 3 061 19 605 - 735 6 230 716 - 13 058 

(ohne Hansestädte) Gem.(Gv.) 298 658 SB 252 48 076 3 894 - 2 598 64 502 - -

Harnburg 37 - - - - - - - -
Bremen 114 - - - - - - - -
Berlin (West) 609 - - - - 61 - - -
Stadtstaaten zusammen 760 - - - - 61 - - -

Bund - - - - 1 291 4 937 - 310 

Bundesgebiet mit Berlin (\lost) 304 249 91 313 67 581 3 894 735 3 956 300 155 - 13 368 
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noch: 5. Zuweisungen und Darlehen zwischen Gebietskörperschaften 

-1000DM-

I Einnahmen i Ausaaben 
Zuwei sunqen von Dar1ehen von I Dar- ' Zuwd sunaen an \ Darlehen an 

lehens- ; 

Gemein- I rück- I 
Gemein- Gemein- Gemein-

Bund/ 
den 

Bund/ 
den I 

flüsse Bund/ den Bund/ den 
Land (Gv.) 

Land 
(Gv.) von Land Land 

Gem. (Gv.) (Gv.) 

(Gv.) 

Schleswig-Holstein Land 5 561 - 14 734 - 229 6 10 681 - -
Gem.(Gv.) 19 199 1 358 6 561 129 - 13 701 - -

Niedersachsen Land 527 301 2 092 - - - 14 914 - 118 
Gem. ( Gv .) 15 086 3 341 3 710 253 - 77 3 033 - -

Nordrhein-Westfalen Land - - - - 1 537 - 106 817 - 753 • Gem.(Gv.) 156 251 35 980 15 720 221 - - 34 766 - -
Hessen Land 181 969 - - 2 - 5 151 - -

Gem.(Gv.) 9 231 820 1 320 366 - 568 554 - -

Rhoinland-Pfalz Land 909 202 - - - I - 10 673 - 867 
Gem.(Gv.) 14 218 2 376 1 861 147 - 284 3 407 - -

Baden-Württomberg Land 1 035 221 - - - - 3 791 - -
Gem.(Gv.) 18 4C4 1 173 6 561 231 - 630 1 054 - -

Bayern Land 461 734 - - 429 - 22 201 - 1 248 
Gem.(Gv.) 26 690 4 260 7 331 402 - 765. 3 653 - -

Länder Land 8 674 2427 16 826 - 2 197 6 174 228 - 2986 

{ohne Hansestädte) Gern. (Gv.) 259 079 49 308 43 063 1 747 - 2 338 47 168 - - • I 
Harnburg - - - - - I 

I 6 - - -
Bremen - - - - - I - - - -
Berl in (West) 910 I - - -- - - ' -

! 
II Stadtstaaten zusammen 910 - - - - 6 - - -

Bund - - - - - jl 1 551 3 440 - -L_ ,, 

Bundesgebiet mit Ber 1 in ( \•lest} 268 663 51 735 59 889 1 747 2 197 
Ii 

3 901 224 836 2986 

~ 
-

I 
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6. Finanzierung der Ausgaben für das Straßenwesen 

1n den Rechnungsjahren 1955 und 1954 nach Art der Gebietskörperschaften 

-1000DM-

Stadt- Bezirks- Land- I 
Bul"od Länder Gemeinden 

Art der Finanzierung staaten verbände kreise 

1 2 3 4 5 6 

- Rechnungsjahr 1955 • 

Ausgaben 
1) 

478 068 i 614 608 I 191 190 1 165 913 

I 
111 136 20 171 

Finanziert durch: I 
! 

Allgemeine Deckungsmitte1
2

) 464 578 562 290 87 145 16 866 148 810 700 966 

Gebühren~ Entgelte usw. 426 3 468 4 781 1 553 1 804 147 552 

Sonstige vu. Einnahmen 11 224 10 424 15 182 1 691 8 547 56 306 

Erlöse aus Veräußerung, 
3) 

Rückflüsse von Darlehen 1 840 345 189 61 674 13 981 

Entnahmen aus Rücklagen . - 5 822 70 147 

Schuldenaufnahmen I 38 081 3 839 - 25 535 176 958 

- Rechnungsjahr 1954 -

Ausgaben 
1) 

297 204 440 109 71 946 22 167 156 520 892 420 

Finanziert durch: 

Allgemeine Deckungsmitte1 2) 285 597 418 196 ~ 889 19 481 123 084 517 651 

BebUhren, Entgelte usw .. 321 1 434 4 011 1 075 1 692 117 648 

Sonstig~ vu. Einnahmen 10 046 9 294 9 707 822 6 491 52 279 

Erlöse aus Veräußerung, 
3) 

Rückflüsse von Darlehen 1 240 518 189 66 356 7 342 

Entnahmen aus Rücklagen . 43 3 044 45 092 

Schuldenaufnahmen 10 667 7 150 680 21 853 152 408 

' 
1) Nach Berücksichtigung des Verrechnungsverkehrs mit Gebiotskörperschaft~n (Eigenausgaben).- 2) Einschl. evtl. 
Schuldenaufnahmen einzelner Länder.- 3) Einschl. evt1. Entnahmen aus Rücklagen bei Bund, Ländern und Stadtstaaten. 
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I 
' I 
I 

I . 

Art dGr Finanzierung 

Ausgaben 
1) 

Finanziert durch: 

Allgemeine Deckungsmittel 

Gebühren, -Entgelte usw. 

Sonstige vu. Einnahmen 

Erlöse aus Veräußerung, 2) 
RUckflüsse von Darlehen 

Entnahmen aus Rücklagen 

Schuldenaufnahmen 

Ausgaben 
1 ) 

Finanziert durch: 

Allgemeine Deckungsmittel 

Gebühren, Entgelte usw. 

Sonstige vu. Einnahmen 

Erlöse aus Veräußerung, 2) 
Rückflüsse von Darlehen 

Entnahmen aus Rücklagen 

Schuldenaufnahmen 

7. F1nanzierung der Ausgaben für das Straßenwesen 

in den Rechnungsjahren 1955 und 1954 nach Ländern 

-10000M-

a) Schlesw;g-Holstein 

land Bezirks- Land-
verbände kreise 

1 2 3 

- Rechnungsjahr 1955 -

38 745 - 8664 

29 472 - 5 227 

1 005 - 93 

1 551 - 407 

3 - 153 

. - 1 168 

6 714 - 1 815 

- Rechnungsjahr 1954 -

' 
9338 - 5 853 

7 086 - 3584 

627 - 71 

1 604 - 471 

21 - 125 

. - 312 

- - 1 289 

krei sange-
kreisfreie hörige 

Städte Gemeinden 
und Ämter 

4 5 

17 401 28 900 

8 642 13 635 

1 770 1 979 

529 2 780 

0 1 446 

3 467 2 859 

2 993 6 201 

12 484 23 652 

5 029 11 668 

1 352 1 729 

794 2 549 

0 317 

764 1 987 

4 545 5 402 

1) Nach Berücksichtigung des Vc~rechnungsverkehrs mit Gebietskörperschaften (Eigonausgaben).- 2) Land einsch1, Ent-
nahmen aus Rück1agen. 

- 26 -

• 

• 



• 

• 

no,ch: 7. Finanziei"'Ung der Ausgaben für das Straßenwesen 

in den Rechnungsjahren 1955 und 1954 nach Ländern 

-100DOM-

b) Niedersachsen 

kreisange-
Bezirks- Land- kreisfreie hörige 

Art der Finanzierung 
Land 

verbände kreise 

1 2 ' 3 

- Rechnungsjahr 1955 -

' 
Ausgaben 

1) I 70 825 - 38 636 

Finanziert durch: 

A11gemo1ne Deckungsmittel 62 568 - 29 146 

Gebühren, Entgelte usw. 1 962 - 138 

Sonstige vu, Einnahmen 488 - 1 370 

Erlöse aus Veräußerung, 2) 
Rückflüsse von Darlehen 21 - 229 

EntnahmQn aus Rücklagen . - 706 

Schuldenaufnahmen 5 786 - 7 049 

- Rechnungsjahr 1954 ... 

Ausgaben 
1) 

58 333 - 29 846 

Finanziert durch: 

Allgemeine Deckungsmittel 55 275 - 21 428 

Gebühren, Entgelte usw. 70 - 136 

Sonstige vu. Einnahmen 554 - 1 493 

Erlöse aus Veräußerung, 2) 
Rückflüsse von Darlehen 14 - 158 

Entnahrnen aus Rück 1 ager. . - 584 

Schuldenaufnahmen 2 420 - 6 047 

. 

1) Nach Berücksichtigung des Verrechnungsverkeprs mit Gebietskörperschaften {Eigenausgaben}.-
Entnahmcn aus Rücklagen. 
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Städte Gemeinden 
und Ämter 

4 5 

64 265 70 247 

30 677 40 831 

9 041 3 963 

2 078 6 143 

115 547 

5 376 4 631 

16 977 14 132 

50 383 54 153 

28 976 32 503 

5 698 3 638 

1 535 5 891 

42 604 

2 545 2 239 

11 586 9 279 

2) Land einschl. 



noeh: 7. Finanzierung der Ausgaben für das Straßenwesen 

in den Rechnungsjahren 1955 ~nd 1954 nach Ländern 

-10000M-

c) Nordrhein-Westfa1en 
. . 

kreisange-
' Bezirks- Land- kreisfreie hörige 

Land 
~rt der Finanzierung verbände Krat se Städte Gemeinden 

und Ämter 
1 2 3 4 5 

- Rechnungajahr 1955 

Ausgaben 
1) 

149 893 20 188 20 367 267 576 157 200 

Fina.nziert durch: 

Allgemeine Deckungsmittel 148 908 16 969 18 811 140 950 113 025 

GebUhren 1 Entgelte usw. - 1 475 169 51 844 12 382 

Sonstige vu. Einnahmen 985 1 684 860 9 886 7500 

Erlöse aus Veräußerung, 
2) 

Rückflüsse von Darlehen - 50 2 4 226 854 

Entnahmen aus Rücklagen - - 272 18 596 8 446 

Schuldenaufnahmen - - 254 42 074 15 074 

- Rechnungsjahr 1954 -

Ausgaben 
1) 

108 581 21 871 21 102 198 893 120 934 

Finanziert durch: 

Allgemeine Deekungsmittel 107 985 19 230 19 310 85 232 78 336 

Gebühren, Entgelte usw. - 1 037 297 45 813 9 721 

Sonstige vu. Einnahmen 595 815 456 7 309 8 444 

Erlöse aus Veräußerung, 2) 
Rückflüsse von Darlehen - 66 0 1 220 537 

Entnahmen aus Rücklagen - 43 380 13 074 4 486 

Schuldenaufnahmen - 580 559 45 245 19 411 

1} Naeh Barückßi ehti. gung des Verreehnungsver-Kehrs mit Gebi etskörperst~haften (E 1 genausgaben) .- 2) land ei nsch 1. Ent-
nahmen aus Rücklagen. 
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noch; 7. Fi nanti erung dor Ausgabon für das Straßenwesen 

in den Rechnungsjahren 1955 und 1954 nach Ländern 

-10000M-

d) Hessen 

kreisange-
Bezirks- Land- kreisfreie hörige 

Land 
Art der Finanzierung verbände kreise Städte Gemeinden 

und Ämter 
1 2 3 4 5 

- Rechnungsjahr 1955 -

Ausgaben 
1 I 

52 5S4 14 250 56 409 56 471 -
Fi r1anzi crt durch: 

Allgarneine Deckungsmittel 51 579 - 10 414 20 095 36 523 

Gebühren 1 Entgelte usw. 472 - 66 17 435 3 289 

Son~tige vu. Einnahmen 417 - 583 1 991 3 079 

Erlöse aus Veräußerung, 21 
Rückflüsse von Darlehen 116 - 224 237 902 

Entnahmen auS Rücklagen . - 100 6 257 2 574 

Schuldenaufnahmen - - 2 862 10 394 10 103 

- Rochnungsjahr 1954 -

1 I ' 
Ausgaben 42 307 - 11 223 46 335 38 111 

Finanziert durch: 

Al1gemeine Deckungsmittel 41 335 - 7 615 13 865 24 831 

Gebühren, Entgelte usw, 341 - 84 10 039 2 626 

Sonstige vu. Einnahmen 535 - 585 4 620 2 778 

Erlöse aus Veräußerung, 21 
Rückflüsse von Darlehen 96 - 28 38 485 

Entnahmen aus Rücklagen - 500 5 958 1 638 

Schuldenaufnahmen - - 2 410 11 814 5 753 

1) Nach Berüpksichtigung des Vorrechnungsverkehrs mit Gebietskörperschaften tEigenausgaben).- 2) Land einsch1. 
Entnahmnn aus Rücklagen. 
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noch: 7. FiMnzierung der Ausgaben für das Straßenwesen 

in den Rechnungsjahren 1955 und 1954 nach Ländern 

- 1 000 DM-

e} Rheinland-Pfalz 

kreisange-

Land 
Bezirks-. Land-- kreisfreie hörige 

Art der Finanzierung verbände kreise Städte Gemeinden 
und Ämter 

1 2 3 4 5 

- Rechnungsjahr 1955 -

1) 
67 467 18 652 25 199 60 498 Ausgaben -

Finanziert durcht 

Allgemeine Deckungsmittel 45 781 - 12 265 12 545 41 499 

Gebühren, Entgelte usw. 19 - 531 3 698 2 022 

Sonstige vu. Einnahmen 771 - 454 1 251 2 117 

Erl~se aus Veräußerung, 2} 
Rückflüsse von Darlehen 56 - 35 636 2 484 

Entnahmen aus Rücklagen . - 72 1 240 3 131 

Schuldenaufnahmen 20 840 - 5 296 5 828 9 245 

- Rechnungsjahr 1954 -

Ausgaben 1} 
43 250 i ' 17 738 25 546 40 795 -

F1nanli ert durch: 

Allgemeine Deckungsmittel 34 292 - 11 725 14 480 26 '575 

Gebühren, Entgelte usw. 366 - 352 2 236 1 524 

Sonstfge vu. Einnahmen 266 - 227 1 342 1 795 

Erlöse aus Veräußerung, 2} 
Rückflüsse von Darlehen 79 - 13 1 1 141 

Entnahmen aus Rücklagen . - 123 1 2C9 2 194 

Schuldenaufnahmen 8 247 - 5298 6278 7 766 

1} Nach BerUcksichtigung des Verrechnungsverkehrs mit Gebiet~k6rperschaft$n (Eigenausgaben}~- 2) Land einschl. Ent-
nahmen aus RUcklagen. 
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noch: 7. Finanzierung der Ausgaben für das Straßenwesen 

in den Rechnungsjahren 1955 und 1954 nach Ländern 

- 1 IXlO DM -

f) Baden-Württemberg 

kreisange-
Bazi rks- Land- kreisfreie hörige 

Land Städte Gem8inden Art der Finanzierung verbände kreise 
und Ämter 

1 2 3 4 5 

- Rechnungsjahr 1955 -

Ausgaben 
1) 

86 716 100 35 266 n B79 122 144 -
Flnanzi€rt durch: 

Allgemeine Deckungsmittel 84 gn + 195 31 754 52 421 92 353 

Gebühren, Entgelte usw. 10 78 93 9 580 8 155 

Sonstige vu. Einnahmen 1 701 7 1 oos 2 733 4 059 

Erl6se aus Veräußerung 1 2) 
Rückflüsse von Darlehen - - 5 22 1 480 

Entnahmen aus Rücklagen - - 448 1 932 3 782 

Schuldenaufnahmen 25 - 1 869 11 190 12 305 

- Rechnungsjahr 1954 -

1) j I Ausgaben 65 686 225 27 585 61 706 I 93 746 

Finanziert durch: 

Allgemeine DeckungsmittGl M 789 181 26 C!l7 42 200 72 483 

Gebühren, Entgelte usw. 29 38 66 8 768 6 757 

Sonstige vu. Einnahmen 868 7 583 2 018 4 (J2{J 

Erlöse aus Veräußerung, 
2) 

Rückflüsse von Darlehen - - 11 21 1 105 

Entnahmen aus Rücklagen - - 6 2 417 2 Cll9 

Schuldenaufnahmen - - 633 6 274 7 291 

1) Nach Berücl<sjchtigung des Verrechnungsverkehrs mH Gebietskörperschaften (Eigenausgaben).- 2) Land einschl. Ent-
nahmen aus Rücklagen. 
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noch: 7• F1nanzferung der AUsgaben für das ·st~aßenwesen 

in den Rechnungsjahren 1955 und 1954 nach Ländern 

-1000DM-

g) Bayern 

8ez'irks- Land- kreisfreie hörige Land_ 
Art der Finanzierung verbände kreise Städte Gemeinden 

und Ämter 
1 2 3 4 5 

- Rechnungsjahr 1955 -

Ausgaben 
1) 

148 378 92 55 154 82 551 79 091 

Fi nan:z.i ert durch: 

Allgemeine Deckungsmittel 159 005 91 41 193 44 360 53 409 

I• Gebühren, Entgelte usw. - - 714 17 738 4 655 

Sonstige vu. Einnahmen 4 508 - 3 775 5 143 7 005 

Erlöse aus Veräußerung, 
2) 

Rückflüsse von Darlehen 149 0 26 89 943 

Entnahmen aus Rück1agen - - 3 055 4 293 3 563 

Schuldenaufnahmen 4 716 - 6 391 10 927 9 515 

- Rechnungsjahr 1954 -

Ausgaben 
1) 

112 614 71 43 373 65 771 59 909 

Finanziert du roh: 

Allgemeine Deckungsmittel 107 434 70 33 334 38 818 41 844 

Gebühren, Entgelte usw. 1 - 685 13 874 3 874 

Sonstige vu. Einnahmen 4 871 - 2 675 4 833 4 351 

Erlöse aus Veräußerung, 2) 
Rückflüsse von Darlehen 308 1 21 1 336 495 

Entnahmen aus Rücklagen . - 1 139 2 258 2 234 

Schuldenaufnahmen - - 5 517 4 652 7 111 

1 }. Nach Berücksi chti gllng des Verrechnungsverkehrs mit G0bi etskörperschaften {Ei genausgabenl . - 2) Land ei nsch 1 • 
Entnahmen aus RUcklagen. 
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noch~ 7. F1nanz,erung der Ausgabe~ für das Straßenwesen 

in den Rechnungsjahren 1955 und 1954 nach Ländern 

- 1 000 OM -

h} Stadtstaaten 

Art der Finanzierung 
Harnburg Bremen 

2 

- Rechnungsjahr 1955 -

/l.usgaben 
1) I 52 956 27 138 

Fi~anziert dur~h: 

f,Jlgerneine Deckungsmittel 43 97'· 14 680 

Gebühren, Entgelte usw. 2 170 660 

Sonstige vu. Einnahmen 5 050 9 532 

Erlöse aus Veräußerung 
Rückflüsse von Darlehen 20 .169 

Entnahmen aus Rücklagen • • 
Schuldenaufnzhmen 1 742 2 rJJ? 

~ Rechnungsjahr 1954 -

1) ' Ausgaben 33 988 17 450 

Finanziert durch: 

Allgemeine Deckungsmittel 26 427 0 (170 

Gebühren, Entgelte usw. 1 911 497 

Sonstige vu. Einnahmen 3 655 5 539 

Erlöse aus Veräußerung 1 

Rückflüsse von Darlehen 74 115 

Entnahmen au~ Rücklagen . . 
Schuldenaufnahmen 1 921 5 229 

' 

Berlin 
(West) 

3 

31 042 

28 491 

1 951 

600 

-
. 
. 

20 508 

18 392 

1 603 

513 

-

. 
1} Nach Be~ücksichtigung des Verrechnungsverkehrs mit Gebietskörperschaften (Eigenausgaben). 
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